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Für wen arbeitet der Landwirth
Halle 26 Juni

Es iſt eine bekannte Thatſache daß die Verhältniſſe auf dem platten
Lande häufig genug durch eine Brille angeſehen werden durch die
Brille des Vorurtheils ſowohl wie durch die der Unkenntniß Die
Anſichten darüber wie es heute im Durchſchnitt auf dem platten
Lande draußen ſteht gehen unendlich weit auseinander der Eine
nimmt an daß der Landwirth ſein Schäfchen mit Wohlbehagen
ſcheere der Andere meint nur er verdiene genug der Dritte redet
endlich von großen Reichthümern Die Dinge liegen vielfach
weſentlich anders Zunächſt wird über baar Geld auf dem Lande
janz anders gedacht wie in der Stadt und beſonders in der Groß
ſtadt und verkehrsreichen Jnduſtriebezirken Eine große induſtrielle
Anlage ein Bankgeſchäft oder dergleichen braucht keinen höheren
Werth zu haben als ein Landgut und verzinſt ſich doch ganz er
heblich höher Dabei iſt noch nicht in Betracht gezogen daß für
den Landwirth auch für den fleißigſten und ſtrebſamſten Zwiſchen
fälle kommen können durch ſchlechte Ernten und Seuchen die in

ichen Betrieben nicht zu erwarten ſind Jſt ein gewerblicher
etrieb einmal im flotten Gange dann iſt es auch nicht allzu

ſchwer ihn darin zu erhalten Aufmerken und arbeiten muß natür
lich Jeder Aus allen dieſen Umſtänden ergiebt ſich die Thatſache
daß der Landwirth ſein Einkommen nicht mit dem Maßſtabe der
Städte und Jnduſtriebezirke meſſen kann daß auf dem Lande ſchon
Jemand als reich gilt der in der Stadt kaum wohlhabend ge
nannt werden würde Das Geld iſt eben nicht in ſolcher Geſammt
menge dort vorhanden es ruht im Grund und Boden n und
Wirthſchaft und ſpricht der Landwirth von 10000 Thalern baar
Geld ſchon mit großer Andacht während dieſe Summe für in
duſtrielle Großbetriebe eine Lappalie iſt Nun iſt ja nicht zu be
ſtreiten daß auf dem platten Lande auch viel wirklicher und großer
Reichthum zu finden iſt aber danach kann man nicht immer im
Durchſchnitt gehen es muß auch nicht die äußere Lage ſon
dern die thatſächliche in Betracht gezogen werden

Dieſe äußere Lage trägt viel zur falſchen Beurtheilung der
Verhältniſſe bei Was zur Leibes Nahrung gehört daran iſt ja
auf dem platten Lande kein Mangel Speiſe und Trank koſten
verhältnißmäßig wenig Aber wenn ein Landwirth und mit ihm
der land wirthſchaftliche Arbeiter im Durchſchnitt ſich weniger Sor
gen um das tägliche Brod zu machen braucht wie der Städter
dieſe Thatſache beweiſt noch nicht daß er aller Kalamitäten über
hoben iſt Der Städter glaubt vielfach Ackerwirthſchaft treiben
ſei kinderleicht dazu gehöre auch nicht viel Geld weiter Leicht
war das Metier der Landwirthſchaft nie und wer ſchnell ſein Geld
los ſein will hat nichts anderes nöthig als ſich ein Landgut zu
kaufen und darauf los zu wirthſchaften ohne ein praktiſcher Oekonom
zu ſein Hat er ſehr viel Geld hält er es vielleicht ein halbes
Dutzend Jahre aus ſonſt kracht ihm die Herrlichkeit in einigen
Jahren ſchon über dem Kopfe zuſammen Noch verkehrter iſt die

Anſchauung zur Landwirthſchaft ſei kein Betriebskapital nöthig
ätte die deutſche Landwirthſchaft das koloſſale Vermögen des eng

liſchen Hochadels ſie könnte mit dem Gefühl großartiger Wurſtigkeit
Alles an ſich herankommen laſſen Dieſer Kapitalbeſitz iſt aber
nicht vorhanden und damit fallen denn alle weiteren Folgerungen
fort Der Betrieb der Landwirthſchaft iſt eine Art von Wiſſen
ſchaft geworden gerade wie in der Jnduſtrie giebt es auch in der
Landwirthſchaft recht viele Neuerungen und daß etwas Neues nicht
billig iſt beſonders wenn es gut iſt iſt ſelbſtredend Und nun
kommen wir zur größten und entſcheidenden Hauptſache Nehmen
wir an ein induſtrieller Betrieb führt neue Maſchinen ein welche
ihm entweder den Vertrieb verbilligen oder aber beſſere Fabrikate
liefern Stets hat er einen Vortheil davon das Nene wird ſtets
ohne Weigern theurer bezahlt Nun ſchafft ſich ein Landwirth um
theures Geld neue Wirthſchaftsmittel an er hat ſeine Freude daran
und denkt beim Verkauf ſeiner Produkte die Extraausgabe welche
er im Intereſſe ſeines Beſitzes gemacht hat wieder herauszuſchlagen
Es gelingt aber thatſächlich nur in ganz vereinzelten Fällen der
Käufer weiſt einfach auf den Marktpreis und ſcheert ſich den Henker
um die gemachten Extraausgaben Da haben wir eine Probe auf
den landwirthſchaftlichen Nutzen

Die Dinge in den ländlichen Familien liegen auch ganz erheb
lich anders als in denen der Stadt Auch der Landwirth kann
Kapitalien ſammeln aber nun rechne man daß der künftige Be
ſitzer des Landgutes immer ſehr bald in ſchlimme Verhältniſſe
kommen wird wenn ihm keine Baarmittel zur Hand ſtehen Er
muß wenn er von den Eltern her kein Geld bekommen kann
nach Geld heirathen dann kommen oft genug wieder die Ge

ſchwiſter wenn nicht viel ſo doch immer etwas in Betracht und
ſelbſt bei anerkannter Wohlhabenheit der Eltern können ſomit doch
bei den Kindern leicht mißliche Verhältniſſe kommen Die große
Wirthſchaft koſtet auch viel Geld mit nichts können die Schätze
der Erde nicht gehoben werden Alles das ſind Thatſachen über
welche in der Beurtheilung ländlicher Verhältniſſe vom Städter
recht leicht hinweggeſehen wird Der Landwirth arbeitet zu ſeinem
Wohlergehen und zu dem ſeiner Familie aber wenn er nur das
thäte wenn er eine Art Raubwirthſchaft triebe wie ſie in ſo
vielen ruſſiſchen Dörfern zu Hauſe iſt dann müßten wir in einem
Menſchenalter Brod zu Kuchenpreiſen kaufen Der deutſche Land
wirth arbeitet vor Allem auch zu der Erhaltung und Kräftigung
ſeines Beſitzes und das iſt die größte Wohlthat die er ſeinen
Mitbürgern erweiſen kann

Es wäre eine Wohlthat wenn es gelänge Klarheit in die
Kornpreiſe Klarheit in die Brodpreiſe zu bringen und den Land
wirth ſo hinzuſtellen daß er von ſeiner mühevollen Arbeit Nutzen
die große Bevölkerung welche auf die Landwirthſchaft angewieſen
iſt Segen davon hat Es iſt ein wahres Glück für das Deutſche
Reich daß wir mit landwirthſchaftlichen Aktiengeſellſchaften ver
ſchont bleiben welche beim Getreidebau auf Dividenden und Tan
tieémen ſehen würden Der Landwirth wie er iſt und hoffentlich
bleiben wird iſt für das Deutſche Reich Gold werth in dieſem
Lob ſind auch alle Parteien einig mögen es nun Schutzzöllner
oder Freihändler ſein Die Landwirthſchaft im Deutſchen Reiche

iſt gut fundirt aber ſie beſitzt keine Kröſusſchätze Man ſpricht

ſo oft ſpöttiſch von den kleinen Rentiers aber gerade die Land
wirthſchaft ſtellt hierzu viele Mitglieder die Leute würden ſich
gewiß anders einrichten wenn ſie es könnten Es iſt heute ſicher
daß die Getreidezölle ermäßigt werden und recht unnütz hin und
her zu fragen ob es ſo kommen wird oder nicht Daran giebt
es keinen Zweifel mehr Aber aufzuſchieben iſt auch nicht eine
Land Reform die im Jntereſſe der Allgemeinheit liegt Dem
Landwirth iſt keine Möglichkeit gegeben große Unternehmungen zu
beginnen und zu ſpekuliren er ſitzt feſt auf ſeiner Scholle er
wünſcht ſich auch nicht mehr Darum müſſen die ländlichen Ver
hältniſſe in ihren Eigenheiten beachtet werden Stadt und Land
ſind nicht mit einander zu vergleichen und werden auch nie mit
einander verglichen werden können

Politiſche AUeberſinht
Dentſches Reich

Berlin 25 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt heute Morgen 8 Uhr 10 Minuten in Kiel eingetroffen und
vom Prinzen Heinrich empfangen worden Der Monarch fuhr
darauf mit ſeinem Bruder in das königliche Schloß von wo ſich
derſelbe gegen 10 Uhr an Bord der Hohenzollern und ſodann
auf die Segelyacht Meteor begab um eine Fahrt in See zu
machen Am Nachmittag kehrte der Kaiſer nach Kiel zurück
erledigte Regierungsarbeiten und verbrachte den Abend in Geſell
ſchaft ſeines Bruders und höherer Marineoffiziere Der Kaiſer
gedenkt vier Tage in Kiel zu verbleiben und am Montag früh
6 Uhr über Neumüuſter Altong mittelſt Sonderzuges nach Ham
burg weiterzureiſeu woſelbſt das Kaiſerpaar am 29 d M früh
8 Uhr 50 Minuten auf dem Dammthorbahnhofe zur gemeinſamen
Weiterreiſe zuſammentrifft

Das Gefolge des Kaiſerpaares auf der Reiſe nach
Holland und England beſteht von der Dienerſchaft abgeſehen aus
13 Offizieren und Hofbeamten darunter der General Adjutant
von Wittich Jn Holland ſchließt ſich Herzog Ernſt Günther
von Schleswig Holſtein der Reiſegeſellſchaft an Jn Leith ſchiffen
ſich zur Begleitung des Kaiſers auf der Reiſe nach Norwegen
17 Perſonen ein darunter der General Adjutant v Hahnke Graf
Schlitz gen v Görtz der Geſandte Graf zu Enlenburg der
Wirkl Legationsrath v Kiderlen Wächter Dr Güßfeld und
Maler Salzmann Am Abend des 15 Juli trifft der Kaiſer in
Bergen ein

Jm geſtrigen Kronrath iſt wie die NationalZtg
erfährt die Beſetzung der vakanten Oberpräſidien Pommern
ausgenommen noch nicht endgiltig entſchieden worden Der Kron
rath habe ſich mit der geſammten politiſchen Lage und wichtigen
ſchwebenden Einzelfragen befaßt

Die Landesvertheidigungs Commiſſion iſt
heute unter Vorſitz des Prinzen Albrecht welche geſtern eine
Vorbeſprechung mit einzelnen Mitgliedern hatte zuſammengetreten
Man nimmt allgemein an daß dieſe Sitzung mit dem ofterwähnten
Plan der Befeſtigung Helgolands zuſammenhängt Jeden
falls wird erwartet daß auch dieſe Angelegenheit zu den Aufgaben

Hermann Sudermann s neueſter
Der Katzensteg

r Roman
erſcheint nächſtes Vierteljahr im GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Wir machen unſere geehrten Leſer ſchon heute auf dieſen intereſſanten

Roman des Verfaſſers von Die Ehre und Sodoms Ende aufmerkſam

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

80 Fortſetzung Nachdruc verboten
Jch ſehe aber auch nichts Trauriges für Dich dabei

und begreife nicht weshalb mein Lachen Dich aufbringt
verese ſie

Jch bin nicht anforapt
Sagen wir denn Du nimmſt die Angelegenheit tragiſch

ſiel i äcilie ins Wort aber auch dazu finde ich keinen
Grund ich dächte im Gegentheil Du müßteſt glücklich ſein

Frage mich nicht bat Bertha ich verſtehe mich eigent
lich ſelbſt nicht Iſt es die Art und Weiſe in welcher uns
Mama die Ankunft der Verwandten angekündigt hat iſt es
eine Ahnung oder ſonſt etwas kurz ich fühle im Innerſten
meines Herzens eine unerklärliche Angſt

Wie kindiſch 22Du haſt Recht tch bin kindiſch ich habe große Furcht
Cäcilie gewohnt von ihrer Mutter Bertha überſpannt

und romantiſch ſchelten zu hören hatte dieſe Aeußern ihrer
Schweſter als einen Beweis dafür aufgenommen und ſich da
durch in ihren Auslaſſungen nicht ſtören laſſen Mit dem
Eintritte der Erwarteten hatte ſich ihrer eine Spannung be
mächtigt und je näher ihr dieſelben kamen um ſo höher
ſteigerte ſie ſich Sie befand ſich endlich ganz in derſelben
Aufregung wie ihre Schweſter denn der junge Mann derihnen s als Baron von Benkendorf nahte war beiden be

kannt oder vielmehr beide hatten dieſes Geſicht unter ver
ſchiedenen Verhältniſſen ſchon einmal geſehen

Mochte unter den vielen Anweſenden welche dem koſtü
mirten Ball bei Frau von Liebermann beigewohnt hatten

bleicher ſie ſchloß ihre Augen und ſank in ihren Stuhl
zurück

der wilde Jäger der damals Senſation erregte keinen ſo
tiefen Eindruck hinterlaſſen haben um ihn in der ſehr ver
änderten Kleidung und Geſtalt des Barons Max von Benken
dorf wiederzuerkennen Cäcilie war keinen Augenblick im
Zweifel daß beide ein und dieſelbe Perſon wären Die Ent
deckung welche ihr von ihrer Mutter ſofort beſtätigt wurde
war höchſt romantiſch und diente nur dazu ihr den neuen
Vetter intereſſanter zu machen der nach Frau von Lieber
manns Erklärung durch wichtige Rückſichten beſtimmt worden
war ſich das erſte Mal incognito in ihrem Hauſe zu zeigen
die kleine Kokette ſchwamm bald in einem Meere voll
Entzücken

Die Empfindungen welche Bertha das Erſcheinen ihres
Verwandten einflößte waren weniger freudiger Natur Sie
hatte dem koſtümirten Balle im Februar nicht beigewohnt
und dennoch hatte auch ſie dieſes Geſicht ſchon erblickt
Cäcilie hatte ſie in Paderborn in die Bude der Wahrſagerin
geſchleppt und dieſe hatte ſie in einem Spiegel das Bild
eines Mannes ſehen laſſen und ihr geſagt Das iſt Dein
Zukünftiger Was ſollte ſie nun davon denken jener Mann
deſſen Bild ſie damals mit einem kalten Schauer erfüllt er
ſtand jetzt vor ihr trug ihren Namen nahm das Recht in
Anſpruch ſie Couſine zu nennen

Der aus den Wolken gefallene Max von Benkendorf
mußte es wirklich der ganzen Familie angethan haben denn
auch Frau von Liebermann verlor ihre ſichere Haltung als
der junge Mann nach der Vorſtellung Berthas Hand ergriff
und ſie an ſeine Lippen führte Jn demſelben Augenblicke
würde das ſtets bleiche Geſicht des jungen Mädchens noch

Es entſtand eine lebhafte Bewegung von allen Seiten
reichte man Flacons dar der Auftritt an und für ſich hatte
aber nichts Befremdliches man fand es natürlich daß
Bertha durch die erſte Begegnung mit ihrem Vetter in ſo
hohem Grade angegriffen ward und tadelte Frau von
Liebermann im Stillen daß ſie ein ſolches Ereigniß ſich
nicht im engſten Familienkreiſe vollziehen ließ ſondern zum
Gegenſtande einer theatraliſchen Schauſtellung machte

Fräulein von Benkendorf öffnete ſchon nach wenigen
Sekunden die Augen wieder und wollte ihrer Stiefmutter
auf die Frage nach ihrem Befinden Antwort geben da klang
von der Thür des Saales die Meldung

Sir Edgar Lancaſter Baronet
Der Baron von Benkendorf fuhr herum als habe ihn

der Blitz getroffen Der Engländer murmelte er
II

Gott mit Jhnen
Der Baron Röbel der weit mehr zu beobachten als

ſich an den Geſprächen zu betheiligen ſchien bemerkte ſofort
den Eindruck welchen die Erſcheinung des Engländers auf
ſeinen Vetter hervorbrachte Er ſelbſt mußte davon nicht
ſo betroffen oder beſſer im Stande ſein ſich zu beherrſchen
denn er blieb vollkommen ruhig und hatte Geiſtesgegenwart
genug auch ſeinem Verwandten zu Hilfe zu kommen

Beruhige Dich lieber Max ſagte er Du ſiehſt ja
das gnädige Fräulein hat die kleine Schwäche ſchon über
wunden

Der Angeredete fand ſich ſofort in die Situation das
Lächeln kehrte auf ſeine Lippen zurück und er ſagte

Das iſt glücklicherweiſe der Fall ich kann mich aber
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Seutt Sonnabend
die Berathungen und Beſchlüſſe der
bare Berichte an den Kaiſer erſtatket Es heißt daß für das
nächſte Beräthungsmätertal der Commiſſion noch werthvolle Ar
beiten aus der letzten Lebenszeit des verewigten Feldmarſchalls

Grafen Moltke zur Verfügung ſtänden
Die Kommiſſion für das bürgerliche Geſetz

buch wird ſich vom 1 Juli bis zum Herbſt vertagen Jn dem
jetzt abzuſchließenden erſten Abſchnitt ihrer Aufgabe hat dieſelbe
einen überraſchend großen Arbeitsumfang erledigt An dem ur
ſhrünglichen Arbeitsprogramm das der damalige Staatsſekretär
im Reichsjuſtizamt v Oehlſchläger entworfen hatte ſind namhafte
Aenderungen von ſeinem Nachfolger dem Staatsſekretär Dr
Boſſe nicht vorgenommen worden

Die Kommiſſion zur Aufſtellung einer Be
triebsordnung für die Binnenſchifffahrt iſt heute im
Reichstagsgebäude u einer Sitzung zuſammengetreten Den Vorſitz
führte Profeſſor Schlichting das Reichsjuſtizamt war durch
Aſſeſſor Neumann vertreten anch die Aelteſten der hieſigen Kauf
mannſchaft die Handelskammern von Hamburg Magdeburg
Halle Breslan und Danzig ſowie die grötzeren Schiffer
vereinigen hatten Delegirte entſandt

Ein preußiſches Comptabilitäsgeſetz ein Geſetz
über Einnahmen und Ausgaben des Staates wird vorbereitet Bei
Gelegenheit der Debatte über den Erlaß des Fideikommißſtempels
an den Miniſter Frhrn v Lncius hatte das preußiſche Abgeord
netenhaus den Beſchluß gefaßt die Regierung um ein ſolches
Geſetz zu bitten

Ein größeres Avancement ſteht in der Ka
vallerie bevor da mehrere Brigade und Regiments Komman
deure ihren Abſchied eingereicht haben ſollen

Das dentſche Kreuzergeſchwader bekanntlich be
ſtehend aus den Kreuzerfregatten Leipzig Alexandrine und
Sophie wird um die Mitte des nächſten Monats an der

chileniſchen Küſte eintreffen Da die Unruhen in Chile noch immer
andauern ſo wird den zahlreichen im Gebiete der chileniſchen
Republik anfäſſigen Deutſchen die Anweſenheit dreier deutſcher
Kriegsſchiffe in den chileniſchen Gewäſſern zur nicht geringen Be
ruhigung gereichen

Der deutſche Botſchafter in Petersburg General
von Schweinitz der in Berlin angekommen iſt wird ſeinen
ganzen diesfährigen Urlaub in Deutſchland verbringen Auch in
dieſem Jahre begleitet den Antritt des Urlaubs des Botſchafters
das Gerücht von ſeinem nahen Rücktritt Es iſt jetzt ebenſo un
begründet wie früher Unterrichtete Perſonen verſichern daß in
abſehbarer Zeit namhafte Veränderungen in der deutſchen Diplomatie
nicht bevorſtänden

Die Nekrologe über Moltke werden vom Grafen
Schlieffen geſammelt Bis jetzt beträgt die Zahl der Artikel
über 2000 und noch täglich treffen ſolche aus fernen Welttheilen
in Max Karfunkels Nachrichten Bunreau Argus ein das mit der
Sammlung beauftragt iſt Jntereſſant iſt daß man auch von
Frankreich aus ſich lebhaft für dieſe Sammlung bemühte Be
kanntlich hat Graf Walderſee alle Zeitungsartikel über den 90 Ge
burtstag des großen Feldherrn für das Archiv des Generalſtabes
ſammeln laſſen

In Folge der ſchlechten Kartoffelernte des
vorigen Jahres iſt der Vorrath von Kartoffeln die als
Speiſewaare auf den Markt gelangen zur Zeit ein ſo geringer
daß die Preiſe un verhältnißmäßig in die Höhe ge
gangen ſind Auf dem Berliner Markt wurben nach polizeilicher
Ermittelung Kartoffeln in den letzten Tagen 5 bis 6,50 Mk für
den Zentner bezahlt Daß dies kein ansnahmsweiſer Preisſtand
iſt erſieht man aus den Marktberichten zahlreicher anderer Städte

Das Geſetz über Bekämpfung der Trunkſucht
wird dem nächſten Reichstag beſtimmt zugehen Die Vorarbeiten
ſind von langer Hand angeordnet und ziemlich weit gefördert nur
der übergroße Arbeitsſtoff für die letzte Tagung hat zu einem Auf
ſchub in der Einbringung der Vorlage geführt

Die Arbeiterſchulen die in Berlin mit dem 1 April
d J ins Leben getreten ſind weiſen eine ſehr ſtarke Betheiligung
auf Jn 6 Schulen werden in 9 Kurſen nicht weniger als 2745
Schüler unterrichtet Der Drang die lückenhafte und mangelhafte
Ausbildung in den Volksſchulen ſelbſt in reiferen Jahren noch zu
ergänzen iſt eine der erfreulichſten Seiten welche die moderne Ar
beiter Bewegung aufzuweiſen hat Des größten Zuſpruchs erfreut
ſich der ſtenographiſche und dentſche Unterricht Dann folgt der
Unterricht in der Buchführung ſowie der Rechen und Rechtſchreibe
Unterricht Auch der Kurſus für Nationalökonomie weiſt eine Be
theiligung von 304 Schülern auf

Bremerhaven 25 Jnni Die ausſtändiſchen Heizer
verſuchten die auswärts angeworbenen auf dem Dampfer Amerika
untergebrachten Arbeiter durch Flugſchriften und perſönliche
Drohungen von der Anmuſterung abzubringen Dabei wurden
vier Aufwiegler verhaftet

Osnabrück 25 Juni Der Hüttendirektor Holſte iſt aus
dem Vorſtande des Georgs Marien Bergwerkes und

e

noch garnicht von meinem Schreck erholen und bin untröſt
lich der Anlaß zu dieſem Unfall geweſen zu ſein

Nicht wahr es geht Dir wieder beſſer mein Kind
fragte Frau von Liebermann mit ſo gütigem Tone wie
ihre Stieftochter nicht leicht von ihr hörte

Bertha antwortete nicht Sie war ſchon wieder ihrer
Sinne mächtig genug geweſen um von dem Eindruck den
die Meldung des neu eingetretenen Gaſtes auf ihren Vetter
hervorgebracht frappirt zu werden ihr Blick war unwill
kürlich dem ſeinigen gefolgt und blieb wie gebannt auf der
Erſcheinung des Engländers haften in welchem Cäcilie die
für dergleichen ein ganz außerordentliches Gedächtniß hatte
trotz der gänzlich veränderten Toilette den vorzüglichen
Tänzer vom koſtümirten Ball erkannte

Frau von Liebermann wartete die Antwort ihrer Stief
tochter nicht ab Es war ihr darum zu thun dem durch
den Zwiſchenfall entſtandenen Aufſehen dem Ziſchen und
Flüſtern der Gäſte ein Ende zu machen und ſo wandte ſie
ſich zu dieſen und ſagte

Es war nur eine vorübergehende durch die Freude und
Ueberraſchung bei meiner Tochter hervorgerufene Anwand
lung ſie befindet ſich jetzt wieder wohl und wir brauchen
uns in unſerm Vergnügen nicht ſtören zu laſſen ich bitte
die Herren zum Tanze T engagiren

Durch dieſe geſchickte Wendung brachte ſie in ganz
natürlicher Weiſe die Geſellſchaft wieder in den richtigen
Fluß und entfernte i Theilnehmende von dem eigent
lichen Mittelpunkte wo ſich noch eine kleine FamilienſceneMhielen ſollte Zuvörderſt galt es aber den Engländer

zu begrüßent dward war als er die im Saal herrſchende
liche Aufregung bemerkte einen Augenblick betroffen en
geblieben und hatte erſt als er die beruhigenden Worte
der Wirthin vernahm es An ſich ihr zu nähern Er
vegrüßte ſie mit ausgezeichneter Höflichkeit verneigte ſich

dem Hüttenverein ausgetreten Er erklärte er habe mit den
bekannten Vorgängen betr die Stempelfälſchung nichts zu
thun gehabt

Dortmund 25 Juni Von den ehemaligen Kaiſer
delegirten iſt es namentlich Herr Auguſt Siegel aus Dorſt
feld der ſich durch Reden eine reſpektable Summe von Gefängniſz
ſtrafen geholt hat Geſtern wurde er von der hieſigen Strafkammer
abermals zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt Jn einer Berg

arbeiterver ſammlung hatte er behauptet der Vorſtand des Knapp
ſchaftsvereins in Bochum ſei leichtfertig mit den Geldern der Kaſſe
untgegangen Dieſe Angaben erwieſen ſich als unwahr Der An
geklagte nahm den Schutz ans 8 193 St B in Auſpruch weil

er jetzt Schreiber auf dem Verbandsbureau in Gelſenkirchen ſei
und die Intereſſen der Bergleute zu vertreten habe Das Gericht
verſagte ihm dieſen Schutz

Paderborn 25 Juni Bei der heutigen Biſchofs
wahl wurde Dr Hubert Theophil Simar päpſtlicher
Hausprälat und Profeſſor der Dogmatik an der thevlogiſchen
Fakultät in Bönn zum Biſchof von Paderborn gewählt

Mannheim 25 Juni Die ſozialdemokratiſche
Partei hat für die im Spätjahre ſtattfindenden Landtags
wahlen folgende Kandidaten aufgeſtellt Mannheim Stadt
den Reichstagsabgeordueten Auguſt Dreesbach und Dr Rüdt
Heidelberg Weinheimer Wahlkreis Wilhelm Hänsler

Schloſſer Schwetzinger Wahlkreis Fritz Köber Mechaniker
früher in Frankfurt a letztere beide ſind hier wohnhaft

OeſterreichUngarn
Wien 25 Juni Der Finanzminiſter Dr Steinbach

erklärte im Abgeordnetenhauſe in Beantwortung einer Jnter
pellation des Abgeordneten Hallwich er erkeune die Nothwendigkeit
einer Reviſion der Zoll und Staats Monopol Ordnung
an Die in dieſem Jahre ſtattfindenden großen VertragsVerhand
lungen verhinderten jedoch die Beſchlennigung der betreffenden Ar
beiten Nach Beendigung der Vertrags Verhandlungen werde die
Regierung die Reviſion ſofort in Angriff nehmen

Peſt 25 Juni Das Abgeordnetenhaus genehmigte
in dritter uns die Vorlagen über die Verſtaatlichung der
ungariſchen Linien der öſterreichiſchungariſchen Staatsbahn
den Vertrag mit der Lloyd Geſellſchaft ſowie den Vertrag mit der
ungariſchen Dampfſchifffahrts Geſellſchaft Adria

emberg 25 Juni General Gurko iſt auf ſeiner Grenz
beſichtignungsReiſe in Kaliſch eingetroffen Er erklärte einer
Abordnung gegenüber die um Unterſtützung des Kaliſcher Berg
baus bat er müſſe dieſen aus ſtrategiſchen Rückſichten be
kämpfen

Schweiz
Bern 25 Juni Profeſſor Tetemayer ſchreibt der

Neuen Züricher Ztg die Schweizer Eiſenbahnbrücken
ſeien nicht beſſer aber auch nicht ſchlechter als diejenigen der
Nachbarſtaaten Fatal ſei daß wegen der Betriebsvortheile die
Gewichte der Lokomotiven unſinnig geſteigert würden Das Eiſen
bahndepartement hat einen Antrag ausgearbeitet wonach die
Brücken regelmäßig geprüft werden ſollen

Baldinger und Genoſſen interpellirten den Bundesrath über
die von ihm anläßlich der Kataſtrophe in Mönchenſtein ge
troffenen Vorkehrungen und über die zur Verhütung ähnlicher
Kataſtrophen ſowie bei Eintreten von ſolchen zu treffenden
Maßnahmen

Jtalien
Rom 25 Juni Die in der hieſigen Preſſe immer von

Neuem wiederholte Behauptung Preußen und Oeſterreich
hätten bei dem Vatican wegen des Jnhalts des neulichen Ar
tikels im Oſſervatore Verwahrung eingelegt iſt völlig un
begründet Der betreffende Artikel hatte keinerlei offiziöſen Cha
rakter er war eine einfache Privatſeiſtung der Redaktion

Frankreich
Paris 25 Juni General Advocat wird auf ſeinen

Wunſch eine militäriſche Unterſuchung erhalten aber erſt wenn das
Urtheil des Gerichts im Prozeſſe Turpin rechtskräftig geworden
Die Autorité verſichert die hieſige Regierung habe durch Tri
poné ſeiner Zeit die Zeichnung des neuen deutſchen Gewehr
modells und den Spandauer Feſtungsplan den ein engliſcher
Ingenieur aufgenommen erhalten anderſeits verſichert die Eſtafette
Anane habe eine Zeitung vertragsmäßig zu Angriffen auf Advocat
erkauft

Die heute früh abgehaltene Bäcker Verſammlung war
von etwa 6000 Gehilfen beſucht und beſchloß die Aufhebung der
Stellenvermittelungsburegaus durch einen Strike anzu
ſtreben Nur die Wiener Bäcker und Feinbäcker waren gegen den
Strike Beim Verlaſſen des Saales entſtand ein Tumult auf der
Straße die Polizei ſchritt ein und nahm mehrere Verhaftungen
vor Auch die Fleiſcher Selcher Kuchenbäcker und Café
kellner wollen die Arbeit einſtell en Eine Anzahl Fleiſcher
Gehilfen hatten ebenfalls eine Rauferei mit der Polizei

WeneralNazetger für Halle und den SDaalwets
en

des nächſten Abſchnitts der Reichstagsarbeit gehören wird Ueber
Commiſſion werden unmittel
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Großbritannien

London 25 Juni Die Times beſpricht den Beſuch des
Kaiſers Franz Joſeph auf dem britiſchen Geſchwader und hofft
derſelbe habe eine neue Verſicherung des guten Willens Englands
gegeben Die Freundſchaft beider Länder ſei eine alte und feſte
obwohl kein geſchriebenes Bündniß beſtehe dafür aber ein
ſehr ſtarkes Band zwiſchen beiden Mächten das ent
ſtanden ſei aus der Aehnlichkeit des Charakters und der Gemein
ſamkeit der Jntereſſen Nicht Oeſterreich mache die Stellung Eng
lands im Mittelmeere ſchwierig nicht Oeſterreich betrachte das von
England in Eghpten ausgeführte Werk mit ſcheelen Augen die
Macht die Bosnien und die Herzegowina raſch beruhigt und zum
Gedeihen gebracht habe dasſelbe Jntereſſe den Frieden und den
status quo aufrecht zu erhalten wie das Land welches dasſelbe
für Egypten that

Der James Gazette zufolge iſt der Geſundheitszuſtand
Gladſtones infolge Rückfalles gradezu beſorgnißerregend
Der Arzt beſteht darauf daß Gladſtone ſich von jeder Arbeit
fernhält

Nußland
Petersburg 25 Juni Mit Bezug auf den Empfang des

Koburgers durch den öſterreichiſchen Kaifer und das
Verbot der ruſſiſchen Hymne in der czechiſchen Ausſtellung ſagt die

Nowoje Wremja das Wiener Kabinet möge nicht verſnchen die
Anerkennung des Koburgers aufs Tapet zu bringen denn Ruß
lands Gleichgiltigkeit gegen ſolche Nadelſtiche bedeute nicht daß es
eine offene Verletzung des Berliner Vertrages zugeben würde

Orient
Belgrad 25 Juni Die Reiſe des Königs Alexander

nach Paris und Wien iſt gänzlich aufgegeben worden in Folge
Einwirkung von ruſſiſcher diplomatiſcher Seite welche ſich über
die Reiſeprojekte wenig befriedigt zeigte

Gegen den ehemaligen Miniſter und Oberſten Franaſſo
witſch und die penſionirten Oberſten Dreſchkowitſch und
Dragaſchewitſch ſowie mehrere andere Freunde der Kö
nigin Natalie wurden Haftbefehle erlaſſen

Sofia 25 Juni Dr Tſatſchew und der frühere Oberſt
Kiſelow wurden als an der Ermordung Beltſchews be
theiligt verhaftet Neuerdings fanden zwei weitere Haus
ſuchungen ſtatt Die Behörden beſitzen rer zuverläſſigeAuskunft über das Complot Der Mrozeß ürfte etwa in einem

Monat beginnen Die ſeiner Zeit verhafteten Advocaten Kaza
bow und Vultchew ſind in Provinzialſtädten internirt

Konſtantinopel 25 Juni Bei Odunluk eine Stunde
von Bruſſa entfernt ſind zwei Notabeln aus Bruſſa von Räu
bern weggeführt worden Die Gendarmerie verfolgt die Räuber
Einzelheiten fehlen noch

Bei dem Orte Viza wo der Räuberhauptmann Atha
nas das Löſegeld in Empfang nahm wurden 20 Perſonen als
Hehler feſtgenommen und nach Adrianopel geführt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 Juni
Grundſteinlegung der zweiten Kirche für die St Laurentii

Gemeinde Der nächſte Sonntag bringt eine Feier wie ſie ſeit den
Tagen der Reformation und noch früher in der Stadt Halle ſich nicht
ereignet hat Es iſt dies die ſchon erwähnte Grundſteinlegung der
zweiten Kirche für die Gemeinde St Laurentii Seit der Reformation
ſind neue Kirchen in Halle nicht erbaut worden Der Kirchl Anz
bemerkt dazu Ob im Jahre 1740 als die alte St Georgen
kirche abgebrannt war der Neubau durch eine feierliche Grundſtein
legung begangen iſt wiſſen wir zwar nicht aber dieſer Bau bot doch
nur einen Erſatz für die durch den Brand am 6 Januar 1740 unbrauch
bar gewordene alte Kirche Die zwei Neubauten kirchlicher Gebäude
der Kapelle im Diakoniſſenhauſe i J 1869 und in den Kliniken i J
1883 kommen hier um ſo weniger in Betracht als ſeit der Reformation
manches kirchliche Gebäude ſeinem früheren Zweck entzogen oder über
h aupt verſchwunden iſt Für den jetzt beginnenden Kirchenbau wurde
das Grundſtück dem hieſigen evang Kirchenbauverein i J 1883 zur
Verfügung geſtellt und von dieſem ſofort der Neumarktgemeinde über
wieſen Der Hoffnung daß der Kirchenbau in nächſter Zeit begonnen
werden könnte ſtellten ſich mancherlei Schwierigkeiten entgegen Dieſe
ſind jetzt überwunden und die Neumarktgemeinde hat die Ehre und
Freude den erſten proteſtantiſchen Kirchbau für unſere inzwiſchen ſo

vielfach vergrößerte Stadt ins Werk zu ſetzen Die Feier der Grund
ſteinlegung wird am Sonntag um 5 Uhr auf dem Kirchenbauplatze
ſtattfinden Zu derſelben wird auch der Generalſuperintendent unſrer
Provinz D Schulze erwartet

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag
den 29 Juni Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffentliche
Sitzung 1 Bauliche Aenderungen und Reparaturen im Hauſe Trödel 17

v JmmäÄvor Cäcilie mit der er ja bereits getanzt hatte die er alſo dergeſtalt imponirte daß er ſie noch nicht mit dieſem ver
kannte und richtete alsdann an Frau von Liebermann die Bitte
ihn ihrer älteſten Tochter vorzuſtellen der er mit der
ganzen Förmlichkeit mit welcher man Perſonen die man
zum erſten Male ſieht begegnet eine Verbeugung machte
Sie erwiderte dieſen Gruß aber wunderbarerweiſe färbten
ſich dabei ihre bleichen Wangen mit einem ſchwachen Roth
und ihre Lippen öffneten ſich als ob ſie einen Schrei der
Ueberraſchung ausſtoßen wollten Ein magnetiſches Fluidum
ſchien ſich aus den großen tiefen Augen des Engländers in
ihre Bruſt zu ergießen

Sir Edward ſagte Frau von Liebermann Sie
kommen in einem ſehr intereſſanten Augenblick wir begrüßen
ſoeben uns bisher ganz unbekannte nahe Verwandte Er
lauben Sie daß ich auch Jhnen dieſelben vorſtelle der
g Baron Max von Benkendorf ein Neffe meines erſten

emahls und deſſen Onkel Herr Baron von Röbel
Der Engländer verbeugte ſich in ſeiner würdevollen

artigen Weiſe vor den beiden Herren wobei er ſie mit
offenbarem Wohlwollen anſah richtete auf die beiden
Schweſtern einen Blick in welchem ſich die ehrfurchtsvolle
Bewunderung ihrer Schönheit ausſprach und entfernte ſich
r ganz ungezwungen um ſich unter die Geſellſchaft zu
miſchen

Baron von Benkendorf folgte ihm mit den Blicken und
in ſeinem Geſichte malte ſich dabei ſeiner vielleicht ſelbſt
unbewußt ein ſolcher Ausdruck des Haſſes und der Bitter
keit daß ſein Onkel für nöthig befand ihn unmerklich mit
dem Ellenbogen anzuſtoßen um ihn an die Situation
mahnen Das Ganze währte aber nur einen Augenblick
und keine der Damen merkte etwas davon als die Augen
der beiden Schweſtern immer noch auf den Engländer ge
richtet waren der beiden ein lebhaftes Intereſſe einflößte

er ſich Junge ſich der junge Baron zu
ſeiner ſehr nachdenklich gewordenen Couſine die ihm indeſſen

traulichen Namen anzureden wagte und ſagte
Gnädiges Fräulein ich werde es mir nie verzeihen

daß ich Jhnen eine ſolche Gemüthsbewegung verurſacht
habe geſtatten Sie daß ich Jhnen meine Entſchuldigung
darbringe und laſſen Sie mich hoffen daß Sie mir deshalb

nicht rEs iſt ja längſt vorüber Herr Baron antwortete ſie
mit eiſiger Höflichkeit denken wir nicht weiter daran Die
Hitze und meine Migraine ſind allein daran ſchuld Dieſe
abſcheuliche Migraine fügte ſie ſich zu ihrer Mutter wen
dend hinzu will durchaus nicht weichen ich bitte Sie des
halb um die Erlaubniß mich zurückziehen zu dürfen Mama

Thue was Du willſt erwiderte Frau von Lieber
mann in einem Tone der ſehr verſchieden war von der
kurz zuvor gegen Bertha an den Tag gelegten Zärtlichkeit
gieb Dir aber Mühe morgen wieder geneſen zu ſein
en die Herren werden morgen im Familienkreiſe bei uns
peiſen

Wir würden im höchſten Grade untröſtlich ſein müßten
wir Jhre Geſellſchaft dabei entbehren gnädiges Fräulein
fügte Herr von Röbel hinzu

Fräulein von Benkendorf ſtand auf und verbeugte ſich
ohne auf die Ermahnung oder das Kompliment eine Silbe
zu antworten Jhr Vetter bot ihr den Arm ſie that aber
als ob ſie d nicht ſähe und ging auf ihre Schweſter
geſtützt ſo viel wie möglich die Gäſte vermeidend auf dem
kürzeſten Wege dem Ausgange zu in deſſen Nähe Cäcilie
ſie verließ um ja keinen Tanz zu verſäumen

Bertha wollte die Thür öffnen da wurden die Draperien
von einer dienſtbefliſſenen Hand zurückgeſchlagen und ſie
gewahrte aufblickend Sir Edward Lancaſter der ſie abermals
nur durch eine ſtumme Verbeugung begrüßte deſſen Augen
ihr aber jetzt noch viel ausdrucksvoller erſchienen
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Sonnabend

iles der Merſeburgerſtraße behufseilung der Anlagekoſten 8 Genehmigung eines mit s
mann Ködderitzſch abzuſchließenden Vergleich 4 Mittheilung eines
Saciuſes des Bezirks Ausſchuſſes in einer a er nungsſache

5 Feſtſetzung einer Parallelſtraße zur Straße B des öſtlichen Be
ne 6 Feſtſtellung der Kanaliſirung des öſtlichen Bebau

ungsplanes 7 Ueberweiſung von Räumlichkeiten im ſtädtiſchen Grund
ſtücke Rathhausgaſſe No 18 an die Feuerwehr 8 Entlaſtung der
Re en der Theaterkaſſe für die 1888/89 und s 90
9 Entlaſtung der Rechnungen der Trottoirkaſſe für die Jahre 1887/88
1888 89 und 1889 90 10 Nachbewilligung für die katholiſche Schule
d für die geſchloſſene t 11 Durchführung der kl Ulrich
ſtraße auf die Oleariusſtraße und die auf deren Beſchleunigung gerichtete
Petition 12 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 18 Annahme eines
offerirten Präcipual Beitrages zur Unter ſtädtiſcher Wege und
Klageanſtellung gegen zwei zur Zahlung Verpflichtete 14 Anſtellung
eines Feldwebels bei der Feuerwehr

F Eine anerkennenswerthe Neuerung im StadtbahnBe
trieb iſt ſeit geſtern eingeführt Dieſelbe beſteht darin daß auf der
Strecke Bahnhof Königſtraße Mansfelderſtraße Abends der letzte
Wagen mit Anſchluß vom Franckenplatz nach dem Steinweg und der
Steinſtraße t Stunde ſpäter als bisher nämlich um 11 Uhr vom
Bahnhof abfährt Es wird dieſe Anordnung gewiß vielen mit den
kurz vor 11 Uhr eintreffenden Abendzügen anlan Reiſenden
dann aber auch manchen Beſuchern der am Riebeckplatz und deſſen
Nachbarſchaft gelegenen Concert und Reſtaurationslokale ſehr will
kommen ſein Auf der Strecke Magdeburgerſtraße Steinſtraße
Steinweg fährt der letzte Wagen unverändert wie bisher um 10 Uhr
48 Min vom Bahnhof ab

Das Abrufen der Züge im Warteſgal überhört zu haben
d ſchon manchem Reiſeluſtigen Unannehmlichkeiten verurſacht Um

ieſem Mißſtande nach Möglichkeit entgegenzutreten hat die Eiſenbahn
Verwaltung auf unſerem Bahnhof jetzt in den Warteſälen neben den
Eingängen Vorrichtungen epreche an welchen von den abrufenden
Portiers zugleich bis zur Abfahrt der betreffenden Züge dem Publikum
auf e die Richtung nach welcher ein Zug abgerufen iſt ſichtbar
gem

Der naturwifſenſchaftliche Verein gedenkt am Freitag
nächſter Woche alſo am 3 Juli Nachmittags 5 Uhr der elektriſchen Kraftſtation der Stadtbahn einen Beſuch abzuſtatten
Zur Vorbereitung auf dieſe Beſichtigung hielt Herr Privatdocent

r Schmidt in der geſtrigen Vereins Sitzung einen eingehenden
Vortrag über dieſe elektriſchen Anlagen und die Einzelheiten des Be
triebes Es iſt übrigens in Ausſicht genommen in Zukunft den Aus
flügen ſtets ſolche vorbereitende Vorträge vorhergehen zu laſſen Am
nächſten Donnerstag fällt die Sitzung mit Rückſicht auf die für
Sonnabend den 4 und Sonntag den 5 Juli geplante Gereralverſamm
lung in Helmſtedt aus

ine Studenten Verſammlung welche zu geſtern Abend
vom hieſigen geſchäftsführenden Ausſchuß der Genoſſenſchaft
freiwilliger Krankenpfleger im Kriege nach dem Neuen
Theater einberufen war wies etwa 200 Theilnehmer auf Der Vor
ſitzende des Ausſchuſſes Herr Geh Reg Rath Prof Dr Maercker
außer welchem aus Profeſſorenkreiſen noch die Herren Rektor magnificus
Prof Dr Bernſtein und Prof D Loofs erſchienen waren eröffnete
die Verhandlungen mit einem Hoch auf den Kaiſer dann legte er in
beredten Worten der Verſammlung die Entſtehung und Organiſation
den heutigen Stand und die Ziele der Genoſſenſchaft dar Die im
Jahre 1886 auf Anlaß des Central Komitees der deutſchen Vereine
vom rothen Kreuz von Direktor Wichern in Hamburg ins Leben gerufene und von demſelben geleitete Genoſſenſchaft zühit jetzt bereits

1600 1700 Mitglieder darunter mehr als 1000 vollſtändig aus
gebildete Krankenpfleger welche ſich auf 15 Verbände vertheilen welche
auf ſämmtlichen Hochſchulen einſchließlich Münſter ſowie in den
Städten Hamburg Frankfurt a O Kaſſel Stettin und Potsdambeſtehen während in etwa 10 anderen Städten eben jetzt die An

regung zur neuer Verbände et eben iſt Unter denMitgliedern ſind mehr als die Hälfte idirende dabei nimmt
alle nach Berlin mit 289 Mitgliedern die zweite Stelle ein
ur Ausbildung neuer Mitglieder ſtehen der Genoſſenſchaft die Uni
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Stadttheater Eine g andere Koſt wurde geſtern dem
Publikum vorgeſetzt als an den vier vorhergehenden Abenden Shake
ſpeares Die bezähmte Widerſpänſtige dürfte denn doch bei
allen Ausſetzungen die man an dem Stück findet mehr Zugkraft auf
das Publikum ausüben als das bisherige Repertoir Das zeigte ſich
auch an dem Beſuch der geſtrigen Vorſtellung denn trotz des guten
Wetters und des StraußConcertes war das Haus im Vergleich zu den
vier erſten Gaſtſpielen gut beſetzt und Niemand der das geſtrige Gaſtſpiel der Weimaraner geſehen hat dürfte unbefriedigt Alleben ſein

Man merkte es die Künſtler fühlten ſich hier ſo recht heimiſch glatt
und wie aus einem Guß verlief die Handlung des eigenartigen Vor
wurfs Wenn es ihnen nicht leicht war z B in die oft ſchwerfälligen
Verſe Halms jenen melodiſchen Rhythmus zu legen der den Hörer
mit fortreißt ſo 433 ihnen das bei der ſelbſt in der Ueberſetzun
noch kraftvollen klaſſiſchen Diktion Shakeſpeares vollkommen Nu
müſſen wir lobend anerkennen daß die in den früheren Gaſtſpielen
beſonders bei den Anfangsſcenen und bei dem durch den erhöhten
Affekt bedingten Schnellſprechen ſich öfters zeigende Undeutlichkeit der
Ausſprache einzelner Künſtler geſtern faſt ganz gehoben ſchien ſo daß
alles in allem die Bahn als eine wohlgelungene bezeichnet werden
kann Die Krone des Abends gebührt vor allem
als die widerſpänſtige Katharine eine ganz vorzügliche Leiſtung bot
die auch von dem Publikum durch vielmaliges Hervorrufen ſelbſt bei
offener Scene belohnt wurde Sie brachte den wilden Edelfalken der
zuerſt ſelbſt unbeugſam alles ſich dienſtbar und gehorſam macht bis
er durch derbe Mittel gezähmt wird in höchſt plaſtiſcher und anſchau
licher Weiſe zur Verkörperung Jn den Scenen der Wildheit war ſie
von großer Lebenswahrheit hinreißend wirkte ſie in dem Augenblicke
da ſie den Meiſter erkennend ſich ſeiner Macht beugt und die Schluß
worte Entrunz le dieſe drohende Stirn c ſprach ſie in ganz voll
endeter Weiſe So und nicht anders muß das pſychologiſch wunder
bare Räthſel der u anpigen Umwandlung einer Frauennatur gelöſt
werden ſo die einzelnen Abſtufungen des Zornes der angeborenen
Wildheit und Unbeugſamkeit der ſchließlich eintretenden Verzweiflung
und der allmählich ſich anbahnenden Aenderung bis zur hingebenden
Liebe und Unterordnung unter den feſten Willen eines
Anderen twwiedergegeben werden Dieſen ſiegreichen Kämpfer gab Herr
Brock in muſtergiltiger Weiſe ſeine Ruhe und Schilderung der Ueber
legenheit eines ſtarken Geiſtes war klaſſiſch Beſonders zeigte ſich das
im 2 und 83 Akte beim Beginn der Zähmung und am erſten T der
Ehe Seine Dienerſchaft wurde von den Herren Fiſchbach und Paſ r
prächtig wiedergegeben vor allem in der Szene des erſten Mahles in
en Landhauſe und in dem komiſchen Jntermezzo mit dem von
errn Sturm draſtiſch dargeſtellten Schneider halfen ſie bedeutend zur

Abrundung und Ausgeſtaltung einer humorvollen Darſtellung Die
Bianka wurde von Fräulein Wiecke in äußerſt befriedigender Weiſe

bargeſtellt wobei ihr Herr Wiecke durch ſein gewandtes Spiel half
Flott und anſprechend gaben die Herren Tſchirch Wegner Leh
mann Miſchke und Schuſtherr ihre Rollen wieder und gerade
auch der muſtergiltigen Durchführung dieſer kleineren Partien iſt das
Gelingen des Zuſammenſpiels zuzuſchreiben Voll des köſtlichſten Humors
war der Tranio des Herrn Franke prächtig gelangen ihm die Szenen
in denen er als Edelmann verkleidet dieſen auch in ſeinen Bewegungen

und Ausdrücken nachzuahmen beſtrebt iſt N
Gexrichts Zeitung

k Halle 25 Juni Strafkammer Wegen öffentlicher
Beleidigung des Herrn Landgerichtsdirektor Reuter hier
war angeklagt der Materialwaarenhändler Otto Mittag aus Giebichen
ſtein Der Angeklagte Mitglied der ſozialdemokratiſchen Partei
wurde beſchuldigt am 24 Februar d J in einer öffentlichen Arbeiter
verſammlung im Prinz Carl Herrn Direktor Reuter durch den Vor
wurf der Parteilichkeit in Bezug auf ſein Richteramt öffentlich beleidigt
u haben Die Beleidigung ſollte in einer Aeußerung des M liegendie derſelbe damals beim Halten einer Rede als Bemerkung über die

am 22 Januar d J vor hieſiger Strafkammer erfolgte Verurtheilung
verſitätskliniken an 8 preußiſchen Hochſchulen die Garniſonlazarethe in des Redakteurs vom hieſigen ſozialdemokratiſchen Volksblatte Herrn
18 Städten ſowie ſonſtige Krankenhäuſer in Berlin Hamburg u ſ w
z Verfügung Eine weitere rege Betheiligung an dieſem ſegensrechen

erke iſt nothwendig damit für den Fall eines Krieges die nöthige
Zahl von freiwilligen auf ihren nicht leichten Beruf gehörig vor
bereiteten Krankenpflegern zur Hand ſei Der Redner legte es deshalb
den Anweſenden ans Herz ſich an dieſem wahrhaft patriotiſchen Werke
et zen wenn es ihnen nicht vergönnt ſei mit der Waffe dem

terlande in der grit der Gefahr ihre Dienſte weihen zu dürfen
Auch die Herren Prof Dr Bernſtein und Prof Dr Loofs hoben
hervor daß hier eine edle der idealen Begeiſterung unſerer akademiſchen
Jugend würdige Aufgabe S ſei Zum Schluß meldete ſich eine
größere Zahl der Anweſenden zur r an dem um die Mitte
nächſten Monats in den hieſigen Univerſitätskliniken beginnenden prä
paratoriſchen Kurſus

Das zweite Strauß Concert konnte mit Recht ein Eduard
Strauß Abend genannt werden Unter den zwölf Nummern des
Programms fanden wir fünf Kompoſitionen und zwei orcheſtrale Be
Aae von ihm Es ſei ferne uns noch auszulaſſen über dieſes
Künſtlers Direktionsart über Auffaſſung über Orcheſtrirung nur ein
Wort zu verlieren Etwa vierzehnhundert Menſchen lauſchten den ver
lockenden Tanzmelodieen Morgenblätter Walzer von Joh Strauß

Phonograph Polka von Ed Strauß und Kabeltelegramm Polkaſchnell von demſelben wirkten am zündendſten Nicht weniger als
ſechs Stücke wurden in liebenswürdiger Weiſe zugegeben unter denen
allerdings die Glanznummer des ganzen Concertes z ſein ſchien Es
war dies ein reizendes e des ſo ſchnell beliebt gewordenen
Componiſten Erck Meyer Helmund Ballgeflüſter Voll Dank und

reude rufen wir den Scheidenden zu Auf Wiederſehen Von hier
egiebt ſich die Kapelle nach Naumburg

Um die Baarſchaft gebracht Jn vergangener Nacht wurde
einem Schriftſetzergehülfen der in einem Reſtaurant in der
Varüinsgeſe übernachtele aus ſeinem Zimmer das er mit einem
anderen Reiſenden theilte die Geldtaſche mit 12 Mk geſtohlen Ver
dächtig des Diebſtahls iſt jener Fremde den er Tags zuvor erſt kennen
gelernt hatte der aber bereits Morgens 6 Uhr abgereiſt war

Unfälle In einem in der unteren Leipzigerſtraße belegenen
Weinreſtaurant kam vorgeſtern Abend eine Dame ſo unglücklich
zu alle daß ſie einen Armbruch erlitt In einer Fleiſcherei
n der kl Ulrichſtraße t geſtern Vormittag der dort beſchäftigte
Geſelle K aus und kippte mit dem linken Fuße ſo unglücklich um
daß er einen Knöchelbruch davontrug Der 183 Jahre alte Sohn
des in der Schmiedſtraße wohnhaften Schneiders St fiel geſtern Nach
mittag beim Spiel ſo unglücklich über ein Stück Holz daß er einen
Vorderarmbruch erlitt

Schwere Anugenverletzung Das 2 Jahre alte Söhnchen
des in der Schillerſtraße wohnhaften Zimmermanns W warf am
Mittwoch Abend im Zorn eine Gabel nach einer 7 Jahre alten Schweſter
und traf dieſelbe ſo unglücklich daß die Zinken der Gabel tief in das
rechte Auge eindrangen Das Kind wurde geſtern nach der königl

e n gegracht Hoffentlich gelingt es dort das ſchwer verletzte
ge zu erhalten

Beim Verlaſſen eines elektriſchen verunglückte heute Morgen auf der Magdeburgerſtraße in der Gegend des
Parkbades der in der Frieſenſtraße wohnhafte Reſtaurateur D
dadurch daß ſich der Wagen vorzeitig wieder in Bewegung ſetzte der
Mann an demſelben hängen blieb und auf das Straßenpflaſter ſtürzte
Der Unglückliche erlitt einen Oberarmbruch

Exploſion einer Lampe Geſtern Abend explodirte in einer
Wohnung des Grundſtücks eng 4 eine Petroleumlampe
Ein am Tiſche ſitzender Knabe Sohn des Bahnarbeiters wurde
durch die umherfliegenden Glasſplitter nicht unerheblich verletzt

Waffſerſtände Am 26 Juni Halle unterhalb 2,80
Trotha 8,90 25 Juni Calbe Oberpegel 2,34 Unterpegel

8,24 Dresden 0,42 Magdeburg 2,40

Brummer Benjamin Gardinen
23 Gr Ulrichſtr 23 Part u 1 Etage

Richard Jllge eingeflochten und welche gelautet Das Volksblatt hat
hier ungeheure Verfolgung zu leiden deſſen Redakteur iſt zu 1 Jahre
Gefängniß verurtheilt worden wegen eines Leitartikels in erwähntem
Blatte unter der Ueberſchrift Dem Arbeiter eine tüchtige Laſt und
die Peitſche Das iſt Manchem auch mir polniſch vorgekommen
Auf ſolche Richterſprüche muß man achten Wir d h die Sozial
demokraten wollen nach dem Geſetz gemeſſen ſein wie die Andern Es
erſcheint mir das parteiiſch Der Angeklagte erklärte daß fragliche
Aeußerung etwas anders als in der Anklage angegeben gelautet er
habe nur geſagt Die Motivirung des Urtheils erſcheine ihm par
teiiſch In der Begründung des Jllge ſchen Urtheils ſei angeführt
weil die Sozialdemokraten nicht mehr unter dem Ausnahmegeſetz

ſtänden und trotzdem ſolche Brandartikel wie den inkriminirten im Volks
blatt ſchrieben ſei auf ſolche Strafe erkannt Die ſozialdemokratiſche
Partei aber für einen von einer einzigen Perſon verfaßten Artikel ver
antwortlich zu machen erſcheine ihm parteiiſch Abſicht zu beleidigen
habe ihm hierbei fern gelegen was ſchon daraus hervorgehe daß er
hinzugeſetzt habe ich kann mich auch irren Die Feſtſtellung des
Wortlautes fraglicher Aeußerung konnte durch die Zeugenvernehmung
nur dahin erfolgen daß des Angeklagten Worte ſo wie angegeben ge
lautet ob er aber das Jllge ſche Urtheil oder deſſen Begründung
gemeint vermochten die Zeugen nicht zu bekunden Der als Zeuge
dernommene Herr Landgerichtsdirektor Reuter ſagte aus daß die Be
gründung erwähnten Urtheils wie ſelbige der damalige Gerichtshof
beſchloſſen hatte dahin gelautet Die Sozialdemokraten hätten nach
Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes die doppelte Pflicht die allgemeinen
Geſetze zu achten und ſich ihnen unterzuordnen Der Brand und Hetz
artikel im damaligen Volksblatt ſei aber in ſo ſcharfer Sprache geführt
daß 1 Jahr Gefängniß für das begangene Vergehen angemeſſene Strafe
ſet Nach dieſem Reſultat der Verhandlung erachtete die kgl Staats
anwaltſchaft öffentliche Beleidigung für erwieſen jedoch nicht nach
8 186 ſondern blos nach S 185 Str G B einfache Beleidigung
weil keine Behauptung einer nicht erweislich wahren Thatſache vor
läge die geeignet Herrn Direktor Reuter verächtlich zu machen und
ihn in der öffentlichen Meinung herabzuwürdigen Die Beleidigung
liege zweifellos in den Ausdrücken polniſch und es erſcheine parteiiſch
oder parteilich Als Strafe würde ein Monat Gefängniß angemeſſen
ſein Uebrigens ſei das damalige Richterkollegium in ſeiner Geſammt
heit beleidigt da es doch den Richterſpruch gegen Jllge gefaßt hatte
Demgemäß müſſe den Beleidigten ſämmtlich Publikationsbefugniß zuer
kannt werden und zwar in allen hieſigen ne Vom Vertheidiger
wurde nachzuweiſen verſucht daß gar keine perſönliche Beleidigung
ſondern nur eine ſachliche Kritik eines Richterſpruches vorliege Letzteres
ſei zuläſſig da ſachliche Jrrthümer in einem Richterſpruch vorkommen
könnten was auch das Reichsgericht anerkannt und die Jllge ſche Sache
ans Landgericht zu Nordhauſen zu abermaliger Verhandlung verwieſen
habe Der Angeklagte habe nicht ſubjektive Parteilichkeit dem
Richter vorgeworfen ſondern objektiv fragliches Urtheil kritiſirt er
werde alſo freizuſprechen ſein Der Gerichtshof erkannte auf ſchuldig
der öffentlichen e nach S 185 Str B und zwar daß das
geſammte damalige Richterkollegium beleidigt worden wofür dem Straf
antrage gemäß auf 1 Monat Gefängniß zu erkennen ſei Publi
kationsbefugniß ſteht den Beleidigten im hieſigen Volksblatt der Saale
Zeitung und der Hall Zeitung zu Die Begründung ſchloß ſich den
Ausführungen des Staatsanwaltes bezüglich der Ausdrücke polniſch
und es erſcheint mir parteiiſch oder parteilich an

Handel und Verkehr
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Mk 00 834 50 dito 0 Mk 32 00 32 00 Roggenmehl 0
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Privattelegramme des General Anzeiger
H Frankfurt a 26 Juni 9 Uhr 40 Min Vorm

Telegramm unſeres Korreſpondenten Der Berliner
Korreſpondent der Frankfurter Ztg erfährt aus guter Quelle
daß im Herbſt dem Reichstage ein Antrag auf erhebliche
Mehrforderungen für die Armee zugehen werde Die
Bochumer Stempelaffaire beſchäftigt die Regierung auf
das Lebhafteſte Die Bahnverwaltung würde bereits mit
einer offiziellen Erklärung hervorgetreten ſein wenn ſie nicht
Bedenken trüge in die gerichtliche Unterſuchung einzugreifen

Wolffs telegr Korreſpondeuz Bureau
Eiſenbahnunfall im Tunnel

Auf der Linie Baſel Brugg hat geſtern Abend ein Zuſammen
ſtoß zweier Züge ſtattgefunden Glücklicherweiſe iſt der Unfall nichtvon allzu ſchlimmen Solgen begleitet Es liegen bis jetzt darüber

nachſtehende telegraphiſche Meldungen vor

W B Baſel 26 Juni 10 Uhr 10 Min Vorm Hier
courſirenden Gerüchten zufolge hat geſtern Abend im Boetz
bergtunnel Linie Baſel Brugg ein Zuſammenſtoß zweier
Züge ſtattgefunden Bisher ſind keinerlei Einzelheiten bekannt

W B Baſel 26 Juni 10 Uhr 46 Min Vorm Jm
Boetzbergtunnel fand geſtern Abend ein Zuſammenſtoß eines

Perſonenzuges mit einem Güterzuge ſtatt ein Con
ducteur ein Poſtangeſtellterſind ernſtlich verwundet
ein Engländer erhielt eine leichte Kopfwunde Mehrere
Wagen des Perſonenzuges ſowie die Maſchine des Güter
zuges ſind beſchädigt Die Urſache iſt in Defectwerden der
Maſchine des Perſonenzuges zu ſuchen

Hamburg 25 Juni Aus dem ganzen Norden wird
eine ungewöhnliche Hitze gemeldet in Chriſtiania ſtieg das
Thermometer auf 31 Grad

Eiſenach 25 Juni Der Gemeinderath nahm heute
mit großer Majorität einen Antrag an den Gemeindevorſtand zu
erſuchen beim Reichskanzler wegen Aufhebung der Getreide

m zu werdenWien 25 Juni Jn der heutigen Plenarſitzung des Welt
poſtkongreſſes beantragte der franzöſiſche Generaldirektor
de Selves die Wahl Waſhingtons als nächſten Kongreßort
was unter lebhaftem Beifall einſtimmig angenommen wurde
Auf der Nordbahnſtrecke Hotzendorf RNeutitſchetn iſt
in Folge eines Wolkenbruchs der Geſammtverkehr ein
geſtellt worden

Burgdorf 25 Juni Jnfolge von Gewitterregen wurde
ein Dammbruch der Emme bei dem Dorfe Lützelflüh im
ſogenannten Rügſanſchachen herbeigeführt Die Gegend iſt über
ſchwemmt die Fluren haben ſtark gelitten Gegenwärtig iſt das
Waſſer im Abnehmen

Graz 25 Juni Das Befinden des Grafen Hartenau
Battenberg erregt wieder Beſorgniß Die Aerzte konſtatirten
ein Magengeſchwür

Lemberg 25 Juni Zwiſchen der geſammten liberalen
polniſchen Preſſe und dem polniſchen Reichsrathsklub
iſt ein Konflikt ausgebrochen Die Blätter haben beſchloſſen
die Communiqués des Polenklubs nicht mehr abzudrucken

Fiume 25 Juni Nach der Abreiſe des Kaiſers Franz
Joſeph zogen Tauſende von Arbeitern mit ungariſchen
Emblemen vor das kroatiſche Kaſino und erzwangen die
Einziehung der kfroatiſchen Fahnen Sie bewarfen das Haus eines
bekannten kroatiſchen Advokaten mit Steinen und prügelten mehrere
Kroaten die gegen Ungarn demonſtrirt

Luxemburg 25 Juni Als der Großherzog geſtern von
der Stadt nach Walferdingen heimfuhr rannte das Gefährt bei
der Walferdinger Brücke in einen von einer Frau gelenkten Bauern
wagen Der Großherzog blieb unverſehrt und legte den Weg
zu Fuß fort Der Wagen iſt ſtark beſchädigt

Paris 25 Juni Das Zuchtpolizeigericht verhan
delte heute gegen den wegen photographiſcher Aufnahme der
Forts in der Umgegend der Hauptſtadt angeklagten Deutſchen
Namens Schneider unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit Schnei
der wurde zu fünf Jahren Gefängniß und 3000 Francs Geld
buße verurtheilt

Rom 25 Juni Jn militäriſchen Kreiſen iſt man der
Ueberzengung daß Livraghi zum Tode werde verurtheilt werden
Der König denke alsdann ſeine Begnadigung zu verweigern
Jm Einverſtändniß mit der Regierung wird Capelli bei der Dis
kuſſion der Außenpolitik eine Tagesordnung einbringen in der das
Feſthalten der Regierung an der Tripelallianz und die Pflege
eines guten Einvernehmens mit England gelobt wird

Neapel 25 Juni Der hieſige Gemeinderath wurde
aufgelöſt weil derſelbe durch verſchwenderiſche Ver
waltung des ſtädtiſchen Vermögens die Stadtgemeinde in die
Gefahr eines Falliſſements gebracht hatte

London 25 Juni Der engliſche Dampfer Cid
1513 Tonnen von Shields nach Neapel unterwegs iſt auf den
Casquetfelſen total wrack geworden Der dritte Maſchiniſt
und ein Heizer ertranken die übrigen Mannſchaften ſind in Havre
gelandet Die kurdiſchen Unruhen nehmen wie aus Tauris
gemeldet wird zu Die Räuber welche mehrere Engländerinnen
gfangen genommen haben verweigern die Freilaſſung derſelben

as engliſche Konſulat wird von Truppen bewacht
Waſſhington 25 Juni Das land wirthſchaftliche Miniſterium

hat einen Verſuch mit einem Ballon zur Herbeiführung von
Regen gemacht Der Ballon explodirte in den Wolken mit großem
Geräuſch Abends fiel Regen ob jedoch in Folge der Exploſion
ließ ſich nicht feſtſtellen Die Verſuche ſollen in größerem Maß
ſtabe wiederholt werden

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die billigſte Berliner Zeitung großen Stils iſt zweifellos die

Deutſche Warte dieſelbe koſtet vierteljährlich nur 1 Mark Die
Deutſche Warte bringt neben ihrem politiſchen Jnhalt vorzüglicheNovellen und Romane ſowie Aufſätze aus allen Gebieten der Kunſt

und Wiſſenſchaft Sie erfüllt daher das in ihrem Programm gegebene
Verſprechen ein treues Spiegelbild des geſammten Kulturlebens zu
ſein Eine Eigenart der Deutſchen Warte beſteht in einem regen
Meinungsaustauſch welcher unter den Leſern des Blattes ſtattfin
und eine Fülle der werthvollſten Anregungen zu Tage fördert Das
Stammblatt der Deutſchen Warte iſt die weit verbreitete Wochen
ſchrift Fürs Haus deren ausgedehnte Beziehungen dieſer neuen
Berliner Tageszeitung vortrefflich zu Statten kommen
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Putz und Estrtich Gyps weites enges und oppeltesRohr Gewebe auch Buudrohr Rohr HIakKen Latten eteDampferlinis Naſſe Rabeninsel s Ausbeſſern in und außer dem Hauſe empfehlen und liefern
u Stricken wird angen Brunneng 9 IIeiglls en Nasnitiag I Uhr en Wiehrtn Halle a S Ed Iincke Ströfer Halle aC Sohräpier Unterplan r rſeciehene Pflanzen

habe noch abzugeben
Liliput Astern

Paeonen Perfections Astern

e en Asternugel Astern
Pompon Asternalle Sorten in separaten Farben

100 Stück 50 Pfg
alle Sorten in gemischten Farben

100 Stück 40 Pfg
Kohlarten alle Sorten

100 Stück 25 Pfg
Kohlrabi blaue u weisse100 Stück 25 Pfg

Kohlrüben gelbe u weisse100 Stüex 25 Ptg S

Soellerie kurzkrautiger
weisser Riesen und Prager Riesen

je 100 Stück 25 Pfg

T Kunaner
Saamenhandlung

Gröbers Provinz Sachsen

SS Seifen S
e r

CS zu bedeutend herab
S geſetzten Preiſen T

Drogerie

O FTSiSGA
Ch lenrich Apoth

Schmeerstr
Billigſte u größte
Bezugsquelle für
Kinderwagen

d Kriſekörbe
9 Feiterwagen

bei H Mederake Korbmachermeiſter

Giebichenſtein Burgſtr 46
Reparaturen an Kinderwagen billigſt

GrahambrodKinderzwieback
Kuchenwaaren
Kaffee u Theegebäcke
Stachelbeerkuchen

in bekannter Güte empfiehlt
E Körhber Albrechtſtr 32

bürgerrerein f gtädt Interessen

onnabend Abends 8 Uhr

D Sitzung Sim Reſtaurant Mars la TourDer Vorſtand

Literar Verein Minerva
Rob Henze s Restaurant

früher Weidendammer
Wilhelmstrasse 14 pReute Abend Sitzung

M Richterappr Heilgehülfe n Zahnoperateut
Königſtraße 18

empfiehlt ſich zur Verrichtung aller
chirurgiſchen Hülfsleiſtungen Anlegen
don Verbänden Schröpfen Setzen
von natürlichen n künſtl Blutegeln
Mafſſieen Zahnziehen Plombiren c

Iumfpoliren n er

w

Erhältlich in allen

und den meisten

Sommer Drelle
zu Herren und Knaben Anzügen

gross artige Auswahl bewährtester Qualitäten
bei ausserordentlioh billigen Preisen empfiehlt

Carl Steclznmer
Leinen Wäsche und Aussteuner GesehSüft

Rademanns Kindermehl
die beste Nahrung für Säuglinge

Apotheken

Droguenhandlungen
die Büchse à Mk 1,20

v

cent h 7 s werr

Wie ſehr ſich meine neu getroffene Einrichtung

Polſterſuchen
in eigener Werkſtatt unter Aufſicht eines tüchtigen Werkführers anfertigen zu laſſen bewährt hat

beweiſt der große Zuſpruch welchen ich namentlich in dieſem Artikel zu verzeichnen habe und nur
dadurch iſt es mir möglich geworden für Polſterwaaren jede Garantie zu übernehmen Nach
wie vor bleibe bemüht nur das Beſte zu liefern und ſteht die Beſichtigung meines Möbel
lagers J au gee pltigite ausgeſtattet iſt Jedermann ſelbſt auch ohne kaufen zu müſſen frei

empfehle au

AhzahlungBettſtellen Kommoden Schränke Verticows

Tiſche MNatratzen Sophas Divans ekc
Betten umd Vecdern

in größter Auswahl zu den c PreiſenNicoltaus Jindo
Nachfolger

Waaren u Ms bel CreditGeſechäft
21 Gr VIrichstr 21 1 Treppe

Ah Eingang von der Seite
Kunden die ihr Conto beglichen haben erhalten jeden Credit ohnr

Am z An mn g
Kleine Anzahlung Leichte Zahlungsbedingungen

T

er W

er

r

Velnemi ſionsauf dem ſeneſen
Sonntag den 28 Juni

Nachmittag 4 Uhr
Anſprachen halten die Herren Paſtoren

Billeb Kütten ClingeſteinRiedel Beeſenlaublingen Schäfer
Schochwitz Jn den Pauſen vierſtimmige
Geſänge auch Schriften und Sachenver
kauf zum Beſten der Miſſion

Poſſter u Tapegſerarbeiten ſow
auf dem Roßplatzeſteigert werden der re liche Beſtand vonEinrichten von Gardinen fertigt billigſt

P Hobusechk Martinsberg 15 p

Msbelfuhren
werden angenommen

Hugo Messing Georgſtraße 6
Wer giebt Sonntags gründlichen

Off O 7 Exp Vom heutigen Tage ab verle
ſtraße 3 nach W Geiſſtſtraffewerthen Kundſchaft beſigſ empfohlenerbeten

ünger Graſeweg 14

Gaaaeaaeaaaaaaaaeaaaeenn
Allgemeine Elektrieitäts Geſellſchaft

Stadtbahn Halle
Pferde Verſteigerung

Da wir von jetzt ab die Elektricität als Zugkraft benutzen ſollen

Dienstag den 30 Juni von 9 Uhr
ni Halle öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige Zahlung ver

Marie Jonas 20 Geiſtſtraße 90

Pa laſtochſeunſeiſch

mit chen Pfd 8 Bſaohne Kuohenweil äudſhinten
im Ganzen Pfd 80 PBlut und d Kchernitt

Gr ukichtra 38
II Radmann Sohn

Sekthaus

German Peſgownn

Gr Ulrichstrasse 37a
DD Febendfriſch

Gr Sechellfiſeche
a Pfd 20 Pfg
Steinbutt
à Pfd 60 Pfg

Rot Cachsà Pfd u h im J n

à Pfund 70 Pfg
Groſze Cafelkrebſe

a Mandel 150 Pfg

Riek
Neumarkt Pischhalle

ff Matjesheringe
Schock 8,25 Mk

Maltakartoffeln
Pfund 18 Pf in nern billigerempfehl hlen

Musculus Co
Geiſtſtraße 36 a

Apoth

Preybergs
Delitzsch See So

BRatten kuchen
I BRatten Mäuse Hamster sicher tödtendMenschen Hausthieren Geflügel unsehsd

lich Hunderte von Attesten Dos 50 Pf
u 1 M bei Helmbold Comp Brnst
Jentsasch in Halle

Fahmärztſiche Privatſiniſ
täglich 11 1 UVbr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a/S Geiststr 20 II Etage links

Koiclol Golumbus

Inh J Columbus
Anfertigung

feinerer Damenconfecrtion
Geiſtſtraße 18/19neben der Adler Apotheke

R i in toßfleiſch hochſe Järerſtr

ormittags ab

A
leichten

einem
wäre ehaft b

ſtand

könnte
Ei

drange
der

der ja
genaue
entdeck

Offtzie

dann

fünfhu
wollen
können

er besten Pferde
Geſchäfts Verleg ung

e ich mein a von Breite0 W und halte mich auch dort meiner
Hochachtungsvoll
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